
Rendez-vous mit Madam’Aisne 

Tag 1 Anreise, Führung Kathedrale und Stadt Laon, Besuch des 

Keramikateliers von Marine Coutelas, Fahrt zum Hotel in 

Soissons  

Tag 2 Führung Familisterium Guise, Maroilleskäse Produktion und 

Verkostung in Haution, Wehrkirchen Plomion und Jeantes, 

Aufenthalt in Parfondeval, einem der schönsten Dörfer 

Frankreichs  

Tag 3 Führung Ruinen der Abtei Saint Jean des Vignes und Sois-

sons, Art Decokirche Mont Notre Dame, Führung und 

Abendessen in Schlossanlage Septmonts  

Tag 4 Führung durch das Familienhaus Claudel in Villeneuve-sur-

Fère, Besuch der Teufelsfelsen La Hote du Diable, Coincy, 

Weinberge und Champagnerverkostung im Haus Meteyer in 

Trélou-sur-Marne, Führung und Abendessen in Schloss 

Condé-en-Brie  

Tag 5  Führung durch die Basilika und Saint Quentin bis zum Bahn-
hof, Besichtigung und Imbiss in der Buvette im Art Deco Stil 

Das Departement Aisne ist das ländlichste in der Region Hauts-de-France. Und doch gibt es hier gro-

ße Städte, einmalige Sehenswürdigkeiten, ein spezielles Klima für Weinanbau… vor allem aber Natur 

pur zwischen den Flüssen Aisne, Oise und Marne. Auf dieser Reise treffen Sie auf einige Frauen, die in 

der Aisne oder auch frankreichweit Geschichte gemacht haben, sowie einige unternehmungslustige 

Bewohnerinnen des Departements. 

UNSER ANGEBOT 

• 4x Übernachtung/ Halbpension (3-Gänge Menü ohne Getränke) 
in einem Hotel 3* im Zentrum von Soissons 

• Durchgängig deutschsprachige fachkundige Führung 

• Eintritt in das Familisterium von Guise 

• Käseverkostung  

• Eintritt in das Maison Claudel 

• 3-stündige Besichtigung des Weinguts Meteyer inkl. Champagner
-Verkostung und Snack 

• Im Schloss Condé inkl. Besichtigung unter ganz privaten Bedin-
gungen, Minikammerkonzert nur für Ihre Gruppe begleitet von 
einem Glas Champagner, im Anschluss Abendessen 

• Imbiss in der Buvette in Saint-Quentin 

Gesamtpreis 1/2 DZ inkl. HP für 4 Nächte, Führung 
durch Julia Maassen für die ganze Reise, inkl. Ein-
trittskosten, zzgl. Ortstaxe : 590,00 € / EZ-Zuschlag : 
188,00€ 

ab 590,00 € 



Tag 1   Julia Maassen und Bertha von Laon 

Von weitem kann man das Schmuckstück des bekrönten Bergs sehen: Die 
Kathedrale von Laon steht inmitten der Stadt mit mittelalterlichem Charak-
ter, kleinen Gassen und zahlreichen Geheimnissen. Die Hauptstadt des De-
partements Aisne ist der erste Halt der Reise. Dort treffe ich Sie, um die 
nächsten Tage mit Ihnen zu verbringen und verrate Ihnen mehr über Ber-
tha von Laon, deren Sohn Karl Sie alle kennen. 
 
Am Abend geht es noch weiter bis zur Stadt Soissons, in der das Hotel liegt. 

Tag 2   Claire Halleux, Marie Moret und Monique Carlin 

Am zweiten Tag fahren wir Richtung Thiérache, einer Weide-
landschaft, die von Hecken begrenzt einen besonderen 
Charme hat. Hier fließt die Oise, die im Frühjahr regelmäßig 
die Weiden überschwemmt. An diesem Fluss steht eine ein-
zigartige Gebäudegruppe, in dem eine Sozialutopie des 19. 
Jahrhunderts verwirklicht wurde. Der Gusseisenbauer Godin 
teilte mit seinen Arbeitern nicht nur finanziell den Gewinn 
der Produktion, sondern erbaute zugleich eine Wohneinheit 
mit heute noch erstaunlichen Standards der Hygienevorstel-
lungen. Zahlreiche Ideen stammen von Godins Lebensgefähr-
tin Marie Moret. Noch heute ist der Ort eine Utopie: Wohn-
gebäude, Museum, Grundschule und Theater befinden sich 
auf dem gleichen Gelände; Wir haben einen Vormittag Zeit 
zum Entdecken. 
 
Anschließend Fahrt nach Haution, denn hier können wir auf 
dem von Claire Halleux geführten Bauernhof die Produktion 
des Maroilles-käses entdecken und diesen im Anschluss pro-
bieren. 
 
Typisch für die Thiérache sind auch die über 60 Wehrkirchen, 
die von den Einwohnern genutzt wurden, um sich vor maro-
dierenden Soldaten zu schützen. Zwei davon schauen wir 
genauer an: die Kirche in Plomion, die vollständig restauriert 
wurde und deren Schutzraum unter dem Dachboden für Be-
sucher geöffnet ist und die nicht weit entfernte Kirche in 
Jeantes, die durch die Fresken des niederländischen Malers 
Charles Eyck besticht. Ordensschwester Monique Carlin half 
indirekt bei der Renovierung der Kirche. 
 
In Parfondeval, einem der schönsten Dörfer Frankreichs ma-
chen wir dann eine längere Rast. Hier kann jeder nach Lust 
und Laune Kaffee trinken, zum Waschplatz und der zweihun-
dertjährigen Pappel wandern, das lokale Museum landwirt-
schaftlicher Geräte besichtigen, eine weitere Wehrkirche 
bestaunen oder eine Runde Boules spielen, bevor wir wieder 
nach Soissons fahren. 



Tag 3   Meike Esquevin & Maria Magdalena 

Zeit, Soissons näher zu entdecken. Und das geht am besten mit Meike Esquevin, die seit über 
zwanzig Jahren in Frankreich lebt und Soissons wie ihre Westentasche kennt.  

Gotische Architektur spielt hier eine wichtige Rolle. Die beschauliche Stadt an der Aisne bietet 
aber auch etliche Gebäude im Art Deko Stil und eine Geschichte, die eng mit dem französischen 
Königshaus verbunden ist.  

Nach einer Mittagspause fahren wir zum Mont Notre Dame, um die Kirche im Stil der 1920er 
Jahre zu entdecken. Den Anstieg auf die Anhöhe legen wir teilweise zu Fuß zurück, denn ein Bus 
kommt nicht durch die enge Straße, die zu dem ehemaligen Kloster führt, von dem noch einige 
Ruinen zu sehen sind. Belohnt werden wir mit einem Farbspiel des Lichts, das durch die Bunt-
glasfenster ins Innere der Kirche strömt. Das Gebäude ist ein Gesamtkunstwerk, an dem alle 
Künstler gleichzeitig gewirkt haben.  

Unser Abendessen nehmen wir in der Schlossanlage Septmonts zu uns, die nur wenige Kilometer 
von Soissons entfernt ist. (Alternativ Freizeit und Abendessen in Soissons.) 

Tag 4   Anna Meteyer, Olympe Mancini & Camille Claudel 

Der Süden des Departements verzaubert mit seinen Weinbergen. Auf dem Weg dorthin hal-
ten wir an einem Felsenmeer, mit Elementen aus Heide, Sand und Geröll, Zufluchtsstätte für 
seltene Pflanzen und Tiere. Camille Claudel wuchs nur wenige Kilometer von der 
„Teufelskiepe“ entfernt auf, der Ort beeinflusste nachhaltig ihr Schaffen.  
 
Unsere Mittagspause verbringen wir mit Businessfrau Anna Meteyer, Trägerin des „Ordre du 
Mérite agricole“, die uns in die Geheimnisse der Champagnerproduktion einweiht. Die Wein-
berge sind nur wenige Meter von der Produktionsstätte entfernt und einen Spaziergang wert.  
Anschließend geht es noch weiter in den Süden und zum Schloss der Familie Condé, deren 
Geschichte eng mit den französischen Königen verbunden ist. Nach einem Rundgang bis in 
die privaten Gemächer einer der frühen Favoritinnen Ludwigs XIV. und einem Minikammer-
konzert öffnen wir eine Flasche Champagner auf ganz besondere Weise. Das Abendessen 
findet im Festsaal des Schlosses statt.  

Tag 5   Eusebia & Thérèse Martinez Barjavel 

Ohne Eusebia wären die Reliquien des Heiligen Quentinus nicht wiedergefunden und 
seine Grabkapelle nicht auf dem Hügel errichtet worden, um die herum die Stadt Saint 
Quentin entstand. Die Führung startet an der gotischen Basilika und führt hügelab-
wärts entlang an Fassaden im Stil der 1920er Jahre bis zum Bahnhof. Thérèse öffnet 
die Türen zur Buvette, der Trinkhalle, die ein Blickfang aus Glas, Messing und Mosaik 
ist. Nach einer Einführung in die verschiedenen Gestaltungstechniken können wir hier 
einen Mittagsimbiss einnehmen, bevor es wieder zurück nach Deutschland geht. 



Ihr Kontakt für die Buchung der Reise: 

HIF - Hôtels Indépendants Français 

Angélique CALLOUET 

Beethovenstr. 60—D-60324 Frankfurt am Main 

Telefon : 069/ 72 76 33 - hif@frankreich-hotel.de 

 

 

Ihre Ansprechpartner für Informationen in Hauts-de-France 

Fremdenverkehrsverein HdF 

Myriam Maes 

Telefon: +33 (0)3 66 21 19 23 - myriam.maes@hautsdefrancetourisme.com 

www.nordfrankreich-reiseideen.com 

 

Julia Maassen - Selbständige Reiseleiterin 

Telefon : 0033 (0)6 23 85 35 92  - maassen@somme-r-ballade.eu 

www.somme-r-ballade.eu/  

Für Fragen und weitere Auskünfte bezüglich  dieses Tourenentwurfs stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Sie finden viele praktische Informationen und Ideen auch auf unserer deutschsprachigen Internetseite  

www.nordfrankreich-reiseideen.com 

https://www.somme-r-ballade.eu/
http://www.nordfrankreich-reiseideen.com

